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Feststellung gemäß § 5 UVPG 

(BEB Erdgas und Erdöl GmbH) 

Bekanntgabe des LBEG vom 22.05.2024 

- L1.4/L67007/03-08_02/2024-0011 -

Die Firma BEB Erdgas und Erdöl GmbH plant die Errichtung einer Fackel im diskontinuierlichen 
Betrieb auf dem Betriebsplatz Osterwald. Das im Rahmen der Erdölförderung im Erdölfeld 
Georgsdorf kontinuierlich anfallende Erdölbegleitgas wird auf dem zentralen Betriebsplatz Oster-
wald energetisch genutzt. Durch die Fackel soll das Erdölbegleitgas bei ungeplanten Betriebser-
eignissen oder geplanten Instandhaltungsmaßnahmen kontrolliert verbrannt werden. Die Normal-
durchsatzleistung der Fackel beträgt 25 m³/h (Vn). 

Der Standort des Vorhabens liegt auf dem Gebiet der Gemeinde Osterwald im Landkreis Graf-
schaft Bentheim. 

Gemäß Nr. 8.1.3 der Anlage 1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist 
für das Abfackeln von Deponiegas oder anderen gasförmigen Stoffen, ausgenommen über Not-
fackeln, die für den nicht bestimmungsgemäßen Betrieb erforderlich sind, eine standortbezogene 
Vorprüfung durchzuführen. 

Dazu hat die Vorhabenträgerin Unterlagen für die Durchführung einer standortbezogenen Vorprü-
fung gemäß Anlage 2 UVPG vorgelegt. 

Diese nach den Vorgaben der Anlage 3 UVPG vorgenommene Vorprüfung hat ergeben, dass eine 
Umweltverträglichkeitsprüfung für das o. g. Vorhaben nicht erforderlich ist. 

Die einzelnen Gründe für die Entscheidung können im anliegenden Prüfvermerk eingesehen wer-
den. 

Diese Feststellung wird hiermit öffentlich bekannt gegeben. Sie ist nach § 5 Abs. 3 UVPG nicht 
selbständig anfechtbar. 


